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Sieben-Täler-Höhle SSE von Bad Niedernau

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Tübingen

Gemeinde: Rottenburg am Neckar
Gemarkung: Niedernau

TK25-Nr.: 7519 Rottenburg am Neckar
R/H-Werte: 3493150 / 5367300
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Beschreibung:
Im Katzenbachtal zwischen Weiler und Bad Niedernau öffnet sich die Sieben-Täler-Höhle in den Kalksteinen des

Oberen Muschelkalk. Mit insgesamt 207 m Länge ist sie die größte Höhle der näheren und weiteren Umgebung und

eine der bedeutendsten des mittleren Neckarraums. Der enge Höhleneingang muss auf allen Vieren passiert werden,

dahinter weitet sich die Höhle etwas und man kann teils aufrecht, teils gebückt vorankommen. Nach rund 100 m

gelangt man zu fossilführenden Bänken in den Seitenwänden (Trochitenkalk, Untere Hauptmuschelkalk-Formation,

mo1). Muscheln, Seelilienstielglieder und andere Fossilien sind in mehreren etwa sechs Zentimeter starken Bänken zu

erkennen.
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